
Layer 2/3 Switching mit Nexus 5500
Hardware, Konfiguration, Optimierung
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Die kleineren Nexus 5000 und 5500 Switches bieten vergleichsweise hohe
Port-Dichten mit 10 Gigabit Ethernet. Durch den Einsatz einer Layer-3-
Routing-Karte werden die Systeme im Access- und Aggregationsbereich
eingesetzt. Der Kurs wendet sich insbesondere an Unternehmen, die mit der
5000er und 5500er Serie ihre LAN- und Rechenzentrumsstrukturen vernetzen.

Kursinhalt
• Architektur der Nexus-Produktfamilie 5000 und 5500
• Einsatzgebiete der Nexus 5000 Switches im LAN und Datacenter
• Die NX-OS Software
• Grundkonfiguration, Updates und Monitoring
• Security Features und Zugriffschutz
• Fabric Extender
• Ethernet Switching und klassische VLANs
• Virtual Port Channel (vPC) und das Layer-2- und 3-Design von vPC-Lösungen
• Routing mit der Layer-3 Card
• Statisches und dynamisches Routing
• IP Multicasting
• Quality-of-Service der Nexus 5000 Switches
• Ausblick auf IPv6
• Troubleshooting auf Layer 2 und 3

Jeder Teilnehmer erhält ausführliche deutschsprachige Kursunterlagen von
ExperTeach, die von Cisco als Derivative Work anerkannt sind.

Zielgruppe
Das Training eignet sich vor allem für Netzwerkplaner und Administratoren, welche
die Cisco Nexus-Produkte der 5000er und 5500er Serie einsetzen.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten sehr gute Kenntnisse zu Ethernet Routing und Switching
mitbringen. Spezifisches Wissen zu Cisco Catalyst, wie es in den Kursen Cisco Catalyst
I und Cisco Catalyst II oder SWITCH vermittelt wird, ist von Vorteil.

Deutschsprachige
Kurse

3 Tage € 1.995,00 zzgl. MwSt.

Termin/Kursort

25.06.-27.06.12 Frankfurt
24.09.-26.09.12 Frankfurt

17.12.-19.12.12 Frankfurt

Aktuelle Informationen finden Sie auf www.experteach.at NEX8

Vormerkung und Buchung
Gerne merken wir für Sie für die Dauer von zwei
Wochen kostenfrei und unverbindlich einen
Kursplatz vor. Auf www.experteach.at können Sie
unter Anmeldung bequem Vormerkung, Buchung
und Hotelreservierung vornehmen. Oder rufen Sie
uns einfach an unter 06074-4868-0.

Für geschlossene Teilnehmergruppen modifizieren
wir diesen Kursinhalt gerne entsprechend Ihren
Anforderungen. Bitte sprechen Sie uns an!

Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne unseren
kompletten Katalog zu, der Sie über alle Trainings
und andere Dienstleistungen informiert.
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